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Frankreich erwandern, Frankreich spüren:
Das versprechen unsere beiden Wegeemp-
fehlungen, die zu historischen Mühlen an
Saar und Blies führen und der Flussland-
schaft am Oberlauf der Saar folgen.

Der südöstliche Zipfel der Region Saarbrücken
grenzt ans lothringische Sarreguemines. Blies
und Saar bilden die Staatsgrenze. Beide Ge-
wässer haben zur Entwicklung der französischen Kommune als Stadt
der Fayencerie beigetragen – als Mühlenantrieb und als Transportweg
für Rohstoffe und die fertigen keramischen Produkte.

Einer der beiden
Rundwanderwe-
ge führt „Zu his-
torischen Mühlen
an der Blies“.
Ausgangspunkt
ist die Bliesmühle
in Sarreguemines,
heute Museum
für Steinguttech-

nik und an die rei-
che Tradition der
Fayencerien erin-
nernd. Der Weg
oberhalb des
Bliestales eröffnet
immer wieder Bli-
cke über saarlän-
disches und loth-
ringisches Bauern-
land.

Auf unserem Weg „Wasser und Schifffahrt“, vom Museum für Stein-
guttechnik an Blies und Saar entlang zu Schleusen und einer alten
Werft führend, wandern Sie an den Flussläufen von Saar und Blies
entlang, die hier auch die deutsch-französische Grenze bilden.

So ist es ein Leichtes,
kleine Abstecher ins
geschäftige Sarregue-
mines oder das eher
beschauliche Rilchin-
gen-Hanweiler zu ma-
chen.

Überhaupt mag es den
besonderen Reiz die-
ses Tourenvorschlages
ausmachen, dass sich
an dieser Nahtstelle
zweier Staaten All-
tagsleben und Kul-
turgenuss vermengen. Spüren Sie im Kleinen das neue Europa, so
wie es hier eigentlich immer schon war...

Wandern an Oberer Saar und Blies
Wasser, Mühlen, Flussidylle

Mühlenwald-Weiher

Blies-Guersviller Schleuse Nr. 28 in Sarreguemines

Stadt.Land.Lust.
die Region Saarbrücken

www.die-region-saarbruecken.de
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Historische Mühlen an der Blies

Wasser und Schifffahrt

Saarbahnhaltestelle

Anreise mit der Saarbahn: Haltestelle Rilchingen-Hanweiler
Anreise mit PKW: nach Rilchingen-Hanweiler oder zur Bliesmühle
Sarreguemines
Wegstrecke: 10 km
Charakteristik: ebene Wegeführung entlang der Flußläufe von
Saar und Blies; lediglich nach Sitterswald hin geringfügig
ansteigend
Wegemarkierung: roter Kreis
Einkehren: Gaststätten in Rilchingen-Hanweiler, Sitterswald und
Sarreguemines
Weitere Infos:
• www.die-region-saarbruecken.de
• www.ot-sarreguemines.fr

Wasser und Schifffahrt
Anreise: Parkplätze an der Bliesmühle Sarreguemines (F)
Wegstrecke: 12 km
Charakteristik: von der Blies über die Höhen entlang des
Flusslaufs auf saarländischer und lothringischer Seite; leicht bis
mittelschwer; in großen Teilen auf Wald- und Feldwegen 
Wegemarkierung: grüner Kreis
Einkehren: Gaststätten in Sarreguemines
Weitere Infos:
• www.die-region-saarbruecken.de
• www.ot-sarreguemines.fr

Historische Mühlen an der Blies




